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An den Walliser Junioren-
Meisterschaften vom
letzten Wochenende zeig-
te der BC Olympica-Brig
starke Leistungen und si-
cherte sich insgesamt 15
Medaillen. 

Total holten neun Spieler/in-
nen in den Kategorien U13 bis
U19 mindestens eine Medaille.
Drei Gold-, sechs Silber- und
sechs Bronzemedaillen in den
Disziplinen Einzel, Doppel

und Mixed. Alle Oberwalliser
Spieler/innen haben die Er-
wartungen erfüllt oder teil-
weise gar übertroffen.

Gold holten Emilie Stucky
(Damen Einzel U17, Damen
Doppel U13 und U15) sowie Sa-
lome Näpfli (Damen Doppel
U13 und U15). Silber sicherten
sich Isabelle Kluser (Damen
Doppel U17 und U19), Jessica Ju-
lier (Damen Doppel U17 und
U19), Loris Pfammatter (Herren
Doppel U17 und U19), Michèle 

Imhof (Damen Einzel U13),
Janno Millius (Herren Doppel
U13 und U15) sowie Jannick
Jeiziner (Herren Doppel U17
und U19). 

Bronze ging an Emilie Stu-
cky (Mixed Doppel U17 und
U19), Loris Pfammatter (Mixed
Doppel U17 und U19 sowie im
Herren Einzel U17), Janno Milli-
us (Herren Einzel U13), Yannick
Perler (Herren Einzel U13) so-
wie Isabelle Kluser (Damen Ein-
zel U17). | wb

Badminton | Walliser Junioren-Meisterschaften

Mit 15 Medaillen

Die Medaillengewinner. Die erfolgreichen Oberwalliser Talente an der kantonalen Meisterschaft. 
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BDM ANSPIELZEITEN

Gruppe A (Samstag)
15.00 Gspon - Ausserberg
16.30 Simplon Dorf - Spycher
18.00 Inter Wiler - Saas-Balen
18.00 Saas-Grund - Zermatt

Gruppe B 
17.00 Törbel - Bürchen
19.30 Herbriggen Gamsen (Fr)
20.00 Mund - Unterbäch (Fr)
18.00 Eischoll - Inter Wiler II

Gruppe C
19.00 Randa - Ausserberg II
18.00 Zermatt II - Gspon II
16.30 Saas-Almagell - Spycher II (So)

Damen
15.00 Mischabel - Gamsen (So)
19.00 Simplon Dorf - Gspon
16.30 Mund - Bürchen (Sa)

Senioren
19.00 Region Stalden - Spycher (Fr)
19.30 Eischoll - Saas (Do)

Donnerstag, 15. Mai

SRF2
20.00 Fussball: Super League,

Aarau - Basel

Eurosport
10.45 Fussball: Fussball: U17-EM

in Malta, Gruppe A, 
England - Holland

17.30 Tennis: Vorschau auf das
French Open

17.45 Fusball: U17-EM in Malta,
Gruppe B, Portugal -
Deutschland

SPORT1
15.30 Eishockey: WM in Minsk,

Gruppe B, USA - Lettland
19.45 Eishockey: Gruppe B, Finn-

land - Weissrussland

SPORT AM TV

Schiessen | Internationaler Juniorenwettkampf

Jeitziner ganz vorn

Über 30 Nachwuchsschüt-
zinnen und -schützen
vorwiegend aus der
Schweiz und Deutschland
massen sich in Schwader-
nau mit dem Luftgewehr
10 Meter und Kleinkali-
ber-Gewehr 50 Meter.
Aus Oberwalliser Sicht
hätte es nicht besser lau-
fen können.

Der aktuell Militärdienst absol-
vierende Visper Manuel Jeitzi-
ner konnte gleich zweimal aufs
oberste Treppchen steigen, da-
zu kommt noch ein 3. Rang.
Beim Dreistellungsmatch Klein-
kaliber besiegte der Oberwalli-
ser im Final mit Ausscheidungs-
modus seinen letzten Konkur-
renten mit 439,3:436.3. Im Luft-
gewehr-Final drehte Jeitziner
regelrecht auf und erzielte
204,8 Punkte (16×10 und 4×9).
Der Zweitplatzierte lag 5,8
Punkte zurück. Im Final des
Liegendmatchs Kleinkaliber
waren am Schluss noch drei
Schützen im Einsatz. Für den

wohl etwas müden Jeitziner
blieb diesmal der 3. Rang.

Lengen und Troger
Auch die beiden teilnehmen-
den Schützinnen aus dem Ober-
wallis, Alexandra Lengen und
Carole-Livia Troger, wussten
mit Spitzenplätzen zu gefallen.
Im Liegendmatch KK über 60
Schuss mit Zehntelswertung be-
legte Lengen mit 612,6 Zählern
den 2. Rang, nur hauchdünn
hinter der Siegerin (613). Tro-
gers Passen bewegten sich zwi-
schen 95,0 und 102,6, was ein
Endergebnis von 594,9 Punkten
und den 10. Rang bedeutete. Im
Luftgewehrmatch bestätigte
Troger ihren 4. Rang in der Qua-
li auch im Final. Lengen ver-
passte den Final um bloss 1,2
Punkte und wurde von 21 Teil-
nehmerinnen Zehnte. Im letz-
ten Wettkampf der Damen,
dem Dreistellungsmatch Klein-
kaliber, war es gerade umge-
kehrt: Im Final kam Lengen auf
den 5. Rang, Troger verpasste
die Endausmarchung. fp

Doppelsieg. Manuel Jeitziner mit Alexandra Lengen (links) und

Carole-Livia Troger. FOTO ZVG

Handball | 1.-Ligist mit deutlicher Niederlage

KTV Visp auf 
Abstiegsplatz
Der KTV Visp verliert sein
zweites Abstiegsspiel
klar und deutlich mit
30:19 (14:9). Die Aus-
gangslage ist heikel.

Mit einem Sieg im Kanton
Schwyz hätte man einen gros-
sen Schritt in Richtung Ligaer-
halt machen können. Aber die
Oberwalliser liessen sich in
den Startminuten vom Gegner
geradezu überrumpeln. In der
Deckung agierte man zu zag-
haft, und in der Offensive wur-
de zu hastig und unentschlos-
sen der Torerfolg gesucht.
Dies ermöglichte den Gastge-
bern gleich zu Beginn einige
einfache Konter, der Rück-
stand pendelte sich bei vier bis
fünf Toren ein. Beim Wieder-
anpfiff starteten die Visper
ähnlich wie in der ersten Halb-
zeit. Viel zu einfach ver-
schenkte man die ersten Bälle
und schon lag der Gast mit sie-
ben Toren zurück. Und in Un-
terzahl konnten die Visper
nicht viel gegen das schnelle
Spiel der Schwyzer ausrichten. 

Frederic Studer: «Das Re-
sultat fällt mit elf Toren et-
was gar deutlich aus. Wir haben

uns heute eindeutig selbst ge-
schlagen.»

Schlechtes Torverhältnis
Somit verloren die Visper
nicht nur das Spiel, sondern
sie handelten sich auch einen
massiven Rückschlag im Tor-
verhältnis ein. Dies könnte
noch einen entscheidenden
Faktor um den Ligaerhalt spie-
len. Um die Chance auf den Li-
gaerhalt zu wahren, müssen
die Visper nun jedes der ver-
bleibenden drei Spiele gewin-
nen. Wenn möglich mit ho-
hem Vorsprung. | wb

KTV Visp: Furrer Sascha (2). Holager
Brian 2. Jankauskas Karolis (9). Kalber-
matten David (0). Lenser John (2). Na-
gy Patrik (0). Simon Kornél (0). StoOel
Benji (2). StoOel Josua (0). Studer Fre-
deric (1). Studer Joel (0). Studer Samu-
el (0). Studer Sebastian (0). Vomsattel
Rafael (1).

Die letzten Spiele: Brugg - Muotathal
30:25. Dietikon - Brugg 28:31. Wetzi-
kon - Ins 24:17.

Tabelle

1. Handball Brugg 3 3 0 0 85:72 6

2. Muotathal 3 2 0 1 81:70 4

3. KZO Wetzikon 2 1 0 1 43:41 2

4. KTV Visp Handball 2 1 0 1 43:52 2

5. Dietikon-Urdorf 2 0 0 2 50:55 0

6. Ins 2 0 0 2 38:50 0

Triathlon | Daniel Schaller Kategorien-26. 

Für WM qualifiziert
Der Embder Daniel 
Schaller hat am vergan-
genen Wochenende beim
70.3 Ironman auf Mallor-
ca die WM-Qualifikation
geschafft.

Der Schwimmstart (1,9 km)
fand in der Bucht von Alcudia
statt. Später wurde aufs Rad
(90km) gewechselt. Bei fast
1000 Höhenmeter Unterschied
und einer technisch schweren
Abfahrt waren keine schnellen
Radzeiten zu erwarten. Ab-
schliessend wurde bei glühen-
der Hitze mit einem Halbmara-
thon (21 km) abgeschlossen. In
einer Gesamtzeit von 4:49 Stun-
den hat sich Schaller in der Al-
tersgruppe 40–44 als 26. für die
Weltmeisterschaft Ironman
70.3 im kanadischen Mont Tre-
blant im September qualifiziert.
Im Overall wurde der Oberwal-
liser 231. Gewonnen hatte bei
den «Pro» der Deutsche Andre-
as Dreitz in 3:51 Stunden. 

Der 70.3 Ironman auf Mal-
lorca ist mit rund 3500 Teilneh-
mern der grösste in Europa.
Weiter gehts für Schaller in vier
Wochen beim Ironman Cairns
in Australien. | wb

Nach Kanada. Daniel Schaller

in 4:49 Stunden. FOTO ZVG

MTB | Romaine Wenger an BMC-Rennserie

Top 20 geschafft
Am Wochenende wurde
im Rahmen der Bike
Days Solothurn der dritte
Lauf der nationalen
Rennserie BMC Racing
Cup ausgetragen. Romai-
ne Wenger schaffte es da-
bei auf den 20. Platz.

Gewonnen wurde das Rennen
von Esther Süss, bei den Män-
nern triumphierte nach seinem
Einsatz an der Tour de Roman-
die Nino Schurter. Wenger woll-
te, nachdem sie letzte Woche in

Österreich mit dem 24. Platz ih-
re ersten Weltcuppunkte ge-
wonnen hatte, in Solothurn
erstmals in der laufenden Meis-
terschaft die Top 20 knacken.
Das war bei einem internatio-
nal besetzten Startfeld aller-
dings keine leichte Aufgabe.
Nach fünf starken Runden lag
sie zwischenzeitlich sogar auf
dem 19. Rang, musste aufgrund
von Krämpfen allerdings noch
eine Fahrerin ziehen lassen. 

Wenger: «Das Rennen lief
super für mich und ich kam im-

mer besser in Fahrt. Dadurch
konnte ich mir in der Kategorie
U23 Damen den 5. Rang si-
chern.» Wenger liegt in der Ge-
samt-Zwischenrangliste bei den
Elite Damen momentan auf
dem starken 9. Platz.

Sebastian Egger seiner-
seits bemerkte schon früh, dass
er das Tempo in den Steigungen
nicht mitgehen konnte. «Ich
kam nie richtig in Schwung.»
Am Schluss resultierte der 30.
Schlussrang bei der Kategorie
Amateure Masters. | wb

«Super für mich». Romaine

Wenger in Aktion. FOTO ZVG

Fussball | Gommer Fussballmeisterschaft

Favoritensiege
Die meistgenannten Fa-
voriten Fiesch, Mörel-Fi-
let und Fieschertal ge-
wannen zum Auftakt der
Raiffeisen Gommer Fuss-
ballmeisterschaft. Nicht
alle aber souverän.

Gleich mit einem Kantersieg
schickte Titelverteidiger Fiesch
Münster nach Hause (9:3).
Knapper gingen die anderen Be-
gegnungen aus, Fieschertal
setzte sich gegen Bitsch mit 3:1
und Mörel-Filet mit 4:2 gegen
Galenstock durch. Dabei mach-
ten die Mörjer erst in der letzten
Viertelstunde die Differenz aus.
Zur Pause stand es dank zwei
Toren von Patrik Imhof 2:0 für
den Gastgeber. Nach dem Aus-
gleich konnte erst der einge-
wechselte Hannes Schwery mit
weiteren zwei Toren den Sieg si-
cherstellen. Fieschertal gelang
die Siegsicherung zum 3:1 ge-
gen Bitsch erst in der letzten
Spielminute, nachdem dem
Gast der Anschlusstreffer ge-
lungen war. 

Gruppe A: Fiesch - Münster 9:3. Mörel-
Filet - Galenstock 4:2. Fieschertal -
Bitsch 3:1. Lokomotive Betten - Gren-
giols verschoben. 

Gruppe B: 16:1 für Ernen
Nach zwei überraschenden Sie-
gen gegen die meistgenannten
Aufstiegskandidaten in die
Gruppe A, Bellwald und Ernen,
verlor Mörel-Filet II sein erstes
Spiel bei Fiesch II 3:0. Bellwald
gewann auswärts klar gegen
Fieschertal II mit 8:2. Noch kla-
rer, nämlich 16:1, fertigte Er-
nen auswärts Bitsch II ab. | wb

Gruppe B: Bitsch II - Ernen 1:16. Fiesch
II - Mörel-Filet II 3:0. Fieschertal II - Bell-
wald 2:8. Grengiols II - Münster II ver-
schoben. 

1. Bellwald 3 2 0 1 23:4 6

2. Ernen 3 2 0 1 20:6 6

3. Mörel-Filet II 3 2 0 1 7:4 6

4. Fieschertal II 2 1 0 1 9 :10 3

5. Fiesch II 1 1 0 0 3:0 3

6. Bitsch II 3 0 0 3 3:37 0
7. Grathorn 0 0 0 0 0:0 0

8. Grengiols II 0 0 0 0 0:0 0

9. Münster II 1 0 0 1 0:4 0

EWO-Cup mit Achtelfinals
Die Achtelfinals. Donnerstag, 19.30
Uhr: Bitsch II - Lokomotive Bet-
ten. Freitag, 19.30 Uhr: Mörel-Filet -
Fiesch. Samstag, 16.00 Uhr: Bell-
wald - Galenstock. Bitsch - Fiescher-
tal.  Münster II - Grathorn. Sonntag, 
15.00 Uhr: Fieschertal II - Mörel-
Filet II. Fiesch II - Grengiols. Ernen -
Münster. 

Titelverteidiger: Grengiols.




